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Liebe Fußballfreunde, 
 

zu dem Heimspiel unserer Herrenmannschaft gegen den FC Karbach II darf 
ich euch alle recht herzlich begrüßen. Schön, dass ihr unsere Mannschaft 
vom Seitenrad aus unterstützt! 
 

Auch an die Gastmannschaft und deren Trainer/innen, Betreuer/innen, Spie-
ler/innen und mitgereisten Fans aus Karbach ein herzliches Willkommen bei 
dem heutigen Meisterschaftsspiel auf dem Holzbacher Rasenplatz. 
 

Zum aktuellen Spieltag präsentieren wir wieder das Soonwald-Echo der SG 
Soonwald/Simmern e. V.. Ohne das Engagement und die Unterstützung vie-
ler Helfer/innen wäre diese Ausgabe nicht möglich gewesen. Ich bedanke 
mich an dieser Stelle bei ALLEN sehr herzlich.  
 

Ein besonderer Dank geht an alle Firmen, die sich mit einer Anzeige an un-
serem Saisonheft beteiligt haben. Wir bitten euch, liebe Leser, diese Firmen 
bei euren Kaufentscheidungen zu berücksichtigen. 
 

Auf den kommenden Seiten präsentieren wir den Rückblick auf die Meister-
schaftsspiele des Teams, den Kader sowie Berichte des Vereins und Portraits 
einiger Spieler. 
 

Ich wünsche den Mannschaften des heutigen Spieltages ein schönes, span-

nendes und torreiches Fußballspiel… und natürlich 3 weitere Punkte für un-

ser Team.  
 
 
 
Sportliche Grüße  
Michelle Backes 
1.Vorsitzende 
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Liebe Fußballfreunde ,  

zu unserem heutigen Heimspiel gegen die zweite Mannschaft der SG Karbach II möchte ich 
Euch recht herzlich begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt den Gästen, ihren Trainern Kevin 
Schneider und Ingolf Hubert und den mitgereisten Zuschauern. 

Die ersten Pflichtspiele sind in diesem Jahr sind absolviert und wir können relativ zufrieden 
auf die zurückliegenden Spiele, sowie Tabelle blicken. Derzeit befinden wir uns nach einer 
kleinen Siegesserie auf dem zweiten Tabellenplatz wieder, punktgleich mit der SG ALM II, 
hinter dem TuS Ellern. 

Mit dem FC Karbach erwartet uns eine Mannschaft, die von einigen zu Saisonbeginn zu den 
Meisterschaftsfavoriten ausgerufen wurden. Allerdings kann die Mannschaft oftmals nicht die 
Ergebnisse erzielen wie man erwartete und liegen daher hinter den Erwartungen aller. 

Für das heutige Spiel gilt allerdings, dass wir auf uns schauen müssen, damit wir nochmal un-
sere Leistung abrufen können, da uns die Niederlage in der vergangenen Woche gegen die SG 
Sohren im Meisterschaftsrennen einen Dämpfer aufsetzte. 

Ein solcher „Dämpfer“ zur rechten Zeit kann uns aber auch helfen, damit wir wieder mit dem-
selben Ehrgeiz und willen in die restlichen Spiele gehen, wie zu Beginn des Jahres. Ich bin mir 
sicher, dass uns dies gelingen wird und wir eine Reaktion zeigen werden. 

An dieser Stelle wünsche ich Euch, den Spielern und dem Schiedsrichter ein tolles Fußball-
spiel, natürlich mit dem besseren Ende für unsere SG Soonwald/Simmern. 

Torsten Schneider 

Trainer SG Soonwald/Simmern 

Herren 



           Das Heimspiel wird präsentiert von : 

   Herren Kreisliga B 
  Sonntag , 14.04.2019 – 14.45 Uhr 

    Sportplatz Holzbach 
  

 
 SG Soonwald/Simmern  -  FC Karbach II 

 
 Schiedsrichter :  

Jonas Schäfer 



 

 

 

Herren Soonwald/Simmern 
 

DER Trainer 

                       Die Mannschaft 





 

 

 





 

 

 

         SG Sohren – SG Soonwald/Simmern 2:0 (2:0) 

  

Am Sonntag, 07. April traten wir auf dem Hartplatz in Sohren gegen die erste, junge Mann-
schaft der SG Sohren an. Bereits im Hinspiel taten wir uns sehr schwer und mussten uns am 
Ende mit einem Remis zufriedengeben. 

  

Wir starteten mit der gleichen Elf wie eine Woche zuvor gegen den TuS Ellern. Auf der 
Ersatzbank nahmen dieses Mal Nils Krämer, Marco Herrmann, Matthias Schulz, Tarik Sch-
mitt und Jan Bamberger platz. Unser Ziel war es natürlich, dass wir unbedingt Punkte aus 
Sohren mitnehmen, um das Titelrennen in der Kreisliga B Süd so spannend wie möglich zu 
halten. Dies gelang uns in den ersten fünf Minuten auch sehr gut, einzig allein die Torchan-
cen konnten wir nicht nutzen. 

  

In der zweiten Minute wurde Mats Backes mit einem langen Pass über die Abwehr ge-
schickt und unser Toptorjäger stand plötzlich allein vor dem Sohrener Keeper. Sein Heber 
war allerdings nicht platziert genug und so ging der Ball nicht einmal einen halben Meter am 
Tor vorbei. In der vierten Minute sollten wir dann die nächste, 100 %ig Chance bekommen. 
Christian Müller setzte sich im Strafraum gut gegen zwei Gegner durch, spielte den Ball 
quer und Mats Backes scheiterte zum zweiten Mal. Dieses Mal ging der Ball allerdings gut 
einen Meter am Tor vorbei. Ab diesem Zeitpunkt sollte das Unglück seinen Lauf nehmen. 
Die Gastgeber kamen immer besser ins Spiel und das Spiel verlagerte sich immer mehr in 
unsere Hälfte, da wir im Mittelfeld keinen Zugriff mehr bekamen. In der 22. Minute fasste 
sich dann ein Sohrener Spieler, Florian Justen, ein Herz und nahm einen Ball per Seitfallzie-
her ab und dieser schlug zwischen unserem Keeper Niklas Massmann und dem Pfosten ein. 
Ein Torwartfehler kann man hier nicht vorwerfen, da Niklas den Ball erst sehr spät sehen 
konnte. Die Partie wurde ab diesem Zeitpunkt noch fahriger als zuvor und nun kam auch 
noch die „grandiose Schiedsrichterleistung“ des Herrn Stefan Bares hinzu. Leider mussten 
wir in der 40. Minute unseren Kapitän, Tobias Lukas wegen einer Verletzung auswechseln, 
an dieser Stelle gute Besserung! In der 41. Minute bekam Christopher Faust nach einem 
Gewühl eines anschließenden Eckballs den Ball vor die Füße und konnte den Ball zum 2:0 
in unserem Tor unterbringen. Warum Herr Bares die Situation vorab nicht wegen 
„gefährlichem Spiel“ abpfiff bleibt wohl für immer sein Geheimnis. 

  

 



 

 

 

In der Halbzeit nahmen wir uns einiges vor und wollten unsere nicht gerade sonderlich gute 
Leistung der ersten 45 Minuten revidieren. Gerne hätten wir, sicherlich auch Sohren, uns auf 
unsere Hauptaufgabe, Fußball spielen, konzentriert, aber die Aufgebrachte Stimmung auf 
und besonders außerhalb des Spielfelds ließen kein anständiges Spiel mehr zu. Hauptaufga-
be aller lag darin, sich mit dem Schiedsrichter zu beschäftigen und ihn zu kritisieren. Sascha 
Kleinert, der Trainer der SG Sohren war sich mit mir einig, dass ein solches Spiel niemals so 
abgelaufen wäre, wenn der Schiedsrichter das Spiel halbwegs vernünftig geleitet hätte. So 
hätten wir noch ewig weiterspielen können, ohne aber ein Tor zu erzielen. 

  

An dieser Stelle nochmals herzlichste Glückwünsche nach Sohren, die zu jederzeit den Sieg 
mehr wollten und zu den richtigen Zeitpunkten die richtigen Entscheidungen trafen. Auch 
wenn der Schiedsrichter sicherlich eine schlechte Leistung an den Tag legte, so lag es doch 
auch an uns und unserer Einstellung zum Spiel, dass wir nicht bis auf einen Punkt an den 
Tabellenführer aus Ellern heranrücken konnten. 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Heute zu Gast 
 

FC Karbach II 

Tabellenplatz 9 
 

Hinspiel    
1:0 Sieg für Karbach II 



 

 

 

   Der Spieltag in der Kreisliga Süd 
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Geburtstag:                  09.06.1996 
Position:                      Zentrales, linkes oder rechtes Mittelfeld/Sturm 
Tore:                            3 
Lieblingsverein:          Schalke 04 
Vereinsstationen:        Einmal Soonwald, immer Soonwald.  
                                    Bambini bis Senioren SG Soonwald/Simmern 
Ziel:                             persönlich und als Team konstanter gute Leistungen bringen  
                                    und wieder aufsteigen, außerdem Torgefährlicher werden 





 

 

 

Unsere Vorsitzende beim FVR-Leadership-Programm 
 
Am vergangenen Wochenende startete das FVR-Leadership-Programm an der 
Sportschule Oberwerth in Koblenz, an dem unsere Vorsitzende Michelle Backes 
ebenfalls teilnahm. Der Freitag begann mit einem Kennenlernen der 14 Frauen die 
aus zahlreichen Bewerbungen ausgewählt wurden und der Vorstellung des Pro-
gramms durch die Dozentin Meike Schroer. Nach dem Abendessen fand ein Ka-
mingespräch mit Herrn Walter Desch und den Frauen Heike Ulrich und MdL Dr. 
Anna Köbberling statt, bei welchem die Teilnehmerinnen viel lernen und fragen 
konnten. Samstags stand dann das Modul 1 des Seminars auf dem Plan, in dem 
es um die Themen Führung, Ehrenamt, Selbstmanagement, Work Life Balance 
und die persönlichen Antreiber ging.  
„Ich bin froh, dass ich die Möglichkeit habe an dem Seminar teilzunehmen. Toll, 
dass der FVR Frauen im Ehrenamt diese Möglichkeit gibt, sich weiter zu entwi-
ckeln, Netzwerke zu schaffen und sich mit erfolgreichen Frauen wie Heike Ulrich 
auszutauschen,“ so Michelle Backes. 
Aber zum Programm selbst:  
Es ist ein neues Angebot des Fußballverbandes Rheinland für alle Frauen, die 
Spielerin, Trainerin oder Vereinsmitglied und bereits ehrenamtlich tätig sind: Das 
FVR-Leadership-Programm – ein Qualifizierungsprojekt, das sich nur an Frauen 
im Fußball im Rheinland richtet, die sich für weitere Aufgaben im Verein, im Kreis 
oder im Verband vorbereiten und qualifizieren wollen. 
Der FVR möchte damit einen wichtigen und notwendigen Beitrag zu mehr Vielfalt 
und weiblicher Kompetenz im Fußball leisten. Das Leadership-Programm wird mit 
erfahrenen Coaches der Führungsakademie des Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB) durchgeführt und von der UEFA, dem DFB sowie den Landesver-
bänden gefördert. Es beinhaltet verschiedene Facetten der Qualifizierung, Förde-
rung und Vernetzung. 
Das Leadership-Programm besteht aus drei Trainingsmodulen mit Pflichtteilnah-

me, die im Januar, April und August 2019 in der Koblenzer Sportschule Oberwerth 

stattfinden. 



PARTNER FRAUEN 



 

 

 

      Holzbach verliert gegen Spitzenreiter  
 
Spätestens nach der ersten Halbzeit war klar, Andernach ist für Liga 2 bereit und 
eine Nummer zu hoch für unsere erste Frauenmamschaft.  
Der Kampfgeist der Gastgeberinnen am vergangenen Sonntag war enorm, trotz-
dem konnten sie gegen die 3 Tore der Gäste nichts entgegen setzen.  
Andernach war Holzbach spielerisch und läuferisch überlegen, trotzdem leistete 
besonders die Defensive gute Arbeit. Hanna-Lena Diel und Jana Haubrich sta-
chen dabei mit ihren Leistungen extrem heraus.  
In der 27. Minute allerdings flatterte das Netz der Holzbacherinnen das erste 
Mal. Torschützin war Eva Langenfeld. Nach der Halbzeit dauerte es bis zur 50. 
Minute, in der Maren Weingarz eine Flanke von der linken Abwehrseite ein-
schob. Antonia Hornberg und Isabelle Stümper beschäftigen die Abwehr von 
Holzbach enorm, so gelang es Magdalena Schumacher durch ihre Vorarbeit 
auch den 0:3 Endstand zu besiegeln. 
 
Spielertrainerin Hanna-Lena Diel war besonders mit der Einstellung und der 
Kampfbereitschaft der Mädels zufrieden. Nun heißt es den Kampfgeist in die 
letzten vier Spiele mitzunehmen und mit einem Quäntchen Glück dazu die 
Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln.  



 

 

 



 

 

 



 

 

 

               Präventionssymposium Fußball 
 
Am Samstag, 12.01.19, folgten 4 unserer Spielerinnen der Einladung zum 

"Präventionssymposium Fußball", welches von der VBG in Zusammenarbeit 

mit dem DFB in der Opel-Arena in Mainz ausgerichtet wurde. In spannenden 

Vorträgen und Workshops von Sportwissenschaftlern, - medizinern, Fitness-

trainern und Physiotherapeuten wurde vor allem die Prävention von Sprungge-

lenksverletzungen thematisiert. Außerdem erhielten die Zuhörer einen Einblick 

in der Arbeit des Nachwuchsleistungszentrums des VfB Stuttgart und einige 

interessante Informationen zur Belastungssteuerung und Regeneration im 

Fußball. Zuletzt konnten das leckere Essen und die angenehme Kulisse des 

Stadions zu einem gelungen Tag für Alina Kuhn, Anna Sauer, Jana Berns und 

Jana Haubrich beitragen. 



 

 

 





 

 

 

Vorsitzende Michelle Backes zu Besuch 
 bei Ministerin Anne Spiegel 

 
Unsere Fußballerinnen der SGS sind bekanntlich als Botschafterinnen der Kam-
pagne „Laut♀ Stark“ unterwegs (wir berichteten im Januar darüber).  
Gerne folgte Michelle Backes der Einladung von Frauenministerin Anne Spiegel zu 
einem Frauenfrühstück am heutigen Weltfrauentag, um sich über die Kampagne 
und Handlungsansätze auszutauschen. 
Nachfolgend die Pressemitteilung des 
Ministeriums für Familie, Frauen, Jugend, Integration und Verbraucherschutz vom 
heutigen Tage: 
Weltfrauentag 2019 
Frauenministerin Anne Spiegel setzt mit Botschafterinnen und Botschaftern klares 
Zeichen gegen Sexismus 
„Der Internationale Frauentag verbindet Frauen auf der ganzen Welt seit über 100 
Jahren. Er gibt uns die Gelegenheit, solidarisch für die Rechte von Frauen und 
gegen deren Benachteiligung in unserer Gesellschaft einzutreten“, erklärte Frauen-
ministerin Anne Spiegel anlässlich des Weltfrauentages. „Mir ist es wichtig, am 
heutigen Tag gemeinsam mit den Botschafterinnen und Botschaftern ein klares 
Zeichen zu setzen, dass Sexismus in unserer Gesellschaft keinen Platz hat!“ 
Die #Metoo-Bewegung hat das erschreckende Ausmaß sexualisierter Gewalt ge-
gen Frauen weltweit sichtbar gemacht. Dadurch ist deutlich geworden, dass Sexis-
mus tiefer liegende, strukturelle Ursachen hat: das nach wie vor bestehende 
Machtgefälle zwischen Männern und Frauen und gewachsene Abhängigkeiten. 
Im Rahmen des traditionellen Frauenfrühstücks kamen die Botschafterinnen und 
Botschafter der Kampagne „Laut♀ Stark – Unsere Stimme gegen Sexismus“ zum 
ersten Mal in großer Zahl mit Ministerin Spiegel zusammen. Sie tauschten sich 
über die Kampagne und Handlungsansätze aus. 
„Mir ist es wichtig, dass wir einen öffentlichen Diskurs über die Strukturen führen, 
in denen Frauen benachteiligt, herabgewürdigt und missbraucht werden. Mein Ziel 
ist es, diese Strukturen zu verändern und einen Wandel zu erreichen, damit Sexis-
mus die Grundlagen entzogen werden. Menschen, die für Sexismus verantwortlich 
sind, dürfen keine Rückendeckung mehr haben“, betonte Anne Spiegel. 
Die ungleiche Machtverteilung zwischen den Geschlechtern begünstigt einen 
strukturellen Sexismus, den man oftmals erst auf den zweiten Blick erkennt. So 
sind Frauen beispielsweise im Arbeitsleben benachteiligt. Sie verdienen wesentlich 
weniger als Männer, sind seltener in Führungspositionen zu finden und werden 
wesentlich häufiger Opfer sexueller Belästigung am Arbeitsplatz. 
Frauenministerin Spiegel dankte zum Weltfrauentag den Botschafterinnen und 
Botschaftern, Frauenorganisationen, Gleichstellungsbeauftragten und allen Mit-
streiterinnen und Mitstreitern, die sich gemeinsam mit ihr für die Gleichstellung von 
Frauen und Männern in unserer Gesellschaft stark machen. 
„ 

https://www.facebook.com/hashtag/metoo?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARDcuw51MJmjew61RFhg2G1tawVyJ3-xM3OR2IrkKZ4_uHHLxFFmbhD48-A65zNf68ZnVGwmHi_uyz8jYv8Kz-4EQk6kayKTiu5D7N1dFcqC99tewaZeO401BwLdqyicg0CZs6Zt5QOirHnOcFxYQ3RMTqSRl41ghQYMw3BP72QWj


 

 

 

Als diesjährige Vorsitzende der Konferenz der Gleichstellungs- und Frauen-
ministerinnen und -minister, -senatorinnen und -senatoren der Länder werde 
ich mich engagiert dafür einsetzen, dass wir Sexismus und der strukturellen 
Diskriminierung von Frauen die rote Karte zeigen“, erklärte Ministerin Spie-
gel. 
Hintergrund:  
Zu Beginn des Jahres hat Frauenministerin Spiegel die Kampagne 
„Laut♀Stark“ ins Leben gerufen, mit der sie ein klares Zeichen gegen Sexis-
mus setzen will. Bereits mehr als 25 Botschafterinnen und Botschafter un-
terstützen die Kampagne, unter ihnen die Moderatorin Patricia Küll, die Re-
gisseurin Dr. Andrea Stoll, die Vorsitzende des Landesfrauenbeirates Gisela 
Bill, Susanne Wingertszahn von der Bezirksgeschäftsführung DGB Rhein-
land-Pfalz, der Landrat des Kreises Alzey-Worms Ernst-Walter Görisch, die 
Verbandsdirektorin der vhs Rheinland-Pfalz Steffi Rohling, Nora Weisbrod 
von Aktion Tagwerk, Annette Diehl vom Frauennotruf Mainz, der Sprecher 
des Vorstand des 1. FCC Montabaur Alfred Müllers und Michelle Backes, 
die 1. Vorsitzende des Frauenfußballvereins SG Soonwald/Simmern. 
 

Pressemitteilung von  

Dietmar Brück 

Pressesprecher 







 

 

 

Sonntag, 14.04.2019, 14 Uhr,
Kunstrasen Riegelsberg, Lindenstraße, 66292 Riegelsberg

Frauenfußball Regionalliga

vs.

1. FC Riegelsbach                               SV Holzbach



 

 

 



 

Auf Wiedersehen, Tobias! 
 
 
 

Es war bereits die zweite Amtszeit von Tobias Blatt in der ersten Frauenmannschaft 
der SG Soonwald/Simmern e. V. (SV Holzbach) als er dem Vorstand mitteilte, dass 
er mit sofortiger Wirkung zurücktritt.  
Im Jahr 2016 übernahm er zu Beginn der Saison 2016/2017 die zweite Frauenmann-
schaft als Nachfolger von Markus Dilly. Dort zeigte er von Anfang an viel Engage-
ment und stellte die Mannschaft auf die Viererkette um. Der ersten Mannschaft ge-
lang in dieser Saison der Einzug in den DFB-Pokal, die Meisterschaft in der Rhein-
landliga und somit der Aufstieg in die Regionalliga.  In der Saison 2017/2018 freute 
sich der Vorstand, dass Tobias Blatt den Trainerjob in der ersten Frauenmannschaft 
antrat und beerbte Kerstin Jakobs mit der zweiten Mannschaft. Auch die erste Mann-
schaft stellte er auf die Viererkette um. Sein Ziel, mit dem Team die Klasse zu halten, 
erreichte er allemal, da die Saison sogar mit dem 4. Platz und dem Rheinlandpokal-
gewinn gekrönt wurde. In der aktuellen Saison war der Wurm drin: Ein extrem kleiner 
Kader durch zahlreiche verletzte Spielerinnen zu Beginn der Saison machten die 
Zusammenarbeit in den letzten Monaten sehr schwer und brachte dadurch auch 
nicht den gewünschten Erfolg. Tobias Entscheidung zum Rücktritt viel nach der 0:5 
Niederlage gegen den FC Bitburg.  
Wir waren von der Entscheidung sehr überrascht, da wir in der Woche zuvor noch 
über die zukünftige gemeinsame Saisonplanung gesprochen haben. Wir als Vor-
stand und auch die Spielerinnen standen zu 100 Prozent hinter der Arbeit von Tobias 
und wussten, dass die Tabellensituation alles andere als mit ihm zu tun hatte. Leider 
müssen wir die Entscheidung von Tobias akzeptieren. Tobias war über Jahre hinweg 
sehr engagiert in seinem Trainerjob der jeweiligen Teams, allerdings auch in Zusam-
menarbeit mit dem Vorstand. Es ist toll, dass es Menschen wie ihn gibt, die mit so 
einer Leidenschaft, Spaß und Zeitaufwand im Frauenfußball und insbesondere in 
unserem Verein mitwirken bzw. mitgewirkt haben.  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei dir, lieber Tobias, für die jahrelange, gute, lo-
benswerte Zusammenarbeit und wünschen dir für deine weiteren Trainertätigkeiten 
alles Gute.  
 

Wer zukünftig die sportliche Leitung bei der SGS inne hat, ist indes noch nicht be-

kannt. Vorerst wird die bisherige Co-Trainerin Hanna-Lena Diel im Gespann mit dem 

TW-Trainer Jochen Conrad und Franziska Lübken übernehmen.  



 

 

 



 

 

 



 

BANDEN-PARTNER 
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